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AHLEN: 
BESSER. 
MACHEN. 
JETZT! 

Ein Programm  
von Ahlen für Ahlen 

Zusammen mehr erreichen. 
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Ahlen: Besser. Machen. Jetzt!  

 
Ahlen ist unsere Stadt - hier leben wir gut und gerne. Deswegen ha-

ben wir gefragt, was soll sich ändern, damit das Leben in Ahlen noch 

besser wird? 

 

Wir wagten das Experiment „Ahlen gemeinsam neu denken!“. Unser 

Ziel: Ein Zukunftsprogramm von und für Ahlen - mit Beteiligung aller, 

die es wollten.  

 

Bereits zu unserer Auftaktveranstaltung am 09. März 2019 im JuK-

Haus waren viele gekommen. Ob jung oder alt, alle überlegten, wie 

unsere Stadt in Zukunft aussehen soll.  

 

In drei darauf aufbauenden Bürgerforen mit den Inhalten „sozial und 

gerecht“, „wirtschaftsstark“ und „sportlich und fair“ gingen wir diesen Weg weiter. An Thementischen 

haben wir Ideen aufgenommen und diskutiert; wir haben zugehört und nach Lösungen gesucht! Ge-

meinsam haben wir diese Lösungen gefunden! Auf unserer Abschlussveranstaltung am 26. Januar 

2020 in der Lohnhalle Ahlen haben wir alle Ergebnisse ausgewertet und einen Plan für die Zukunft 

Ahlens aufgestellt. 

 

Auf den nun folgenden Seiten wol-

len wir Ihnen den Plan von Ahlen 

für Ahlen vorstellen und Ihnen 

zeigen, wie wir Ahlen besser ma-

chen - Jetzt!  

 

Für Ihre Mitarbeit wollen wir uns 

dabei ganz herzlich bedanken und 

Sie auch weiterhin einladen, uns 

Ihre Themen, Ideen, Anregung und auch Kritik zu geben. Wir sind für Sie da!  

 

Diese Inhalte werden es jedoch nur mit Ihrer Stimme für die SPD und Hermann Huerkamp in den Ahle-

ner Stadtrat schaffen. Deswegen gehen Sie am 13. September wählen!  
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Grußworte 

Liebe Ahlenerinnen und Ahlener,  
 
 

wir legen Ihnen, wie auch zur letzten Kommunalwahl, unser Programm für die nächsten 
Jahre vor. Dieses Programm ergibt sich aus den Veranstaltungen zu „Ahlen gemeinsam neu 
denken“ zu denen wir alle interessierten Ahlener Bürgerinnen und Bürger eingeladen ha-
ben. Viele von Ihnen haben diese Möglichkeit genutzt und gemeinsam mit uns die für Sie 
wichtigen Themen benannt, die wir nun auch umsetzen wollen.  

 

Aus meiner ganz persönlichen Sicht fehlt in Ahlen oftmals eine Idee, in welche Richtung wir 
unsere Stadt für uns alle interessanter und wohnlicher machen können und Mut ihrer Um-
setzung. Insbesondere mit dem Naherholungsgebiet „Zechenhalde“ und der Attraktivie-
rung der bestehenden Naherholungsgebiete setzen wir hier einen klaren Fokus zur Steige-
rung der Aufenthaltsqualität unserer Stadt ohne die Stärkung der Wirtschaft und das soziale Gefüge außer acht zu lassen. Um 
die mit Ihnen entwickelten Punkte aber auch umzusetzen bedürfen wir Ihrer Stimme!   Packen wir es an!  
 

Ihr Sebastian Richter 

 

 

Liebe Ahlenerinnen und Ahlener,  
 
die Ahlener SPD hat sich auf den Weg gemacht und ein neues Programm für unsere Stadt  ent-
wickelt, gut so.  Eigentlich ist das doch zur anstehenden Kommunalwahl eine Selbstverständ-
lichkeit, werden Sie (vielleicht) denken. Da stimme ich Ihnen zu, zumindest sollte es so sein - 
Parteien sollten sich überlegen, welche Schwerpunkte sie in den nächsten 5 Jahren, gerade vor 
Ort, setzen wollen. Ein Weiter so, ist mir allein auch bei jeder Wahl zu wenig. 

 
Die Besonderheit im SPD-Programm ist ein im Vorfeld breit angelegter Mitwirkungsprozess, 
der mit vielen Bürgern über einen längeren Zeitraum so erstmalig in der SPD stattgefunden 
hat.  
Der Bürger als Experte. Er kennt seine Stadt besser, wie kein anderer. Der Ahlener hatte das 
Wort, viele Punkte sind so in dieses komplexe Programm gekommen, das die Handlungsberei-
che unserer Stadt mit guten Ideen abdeckt.  
Natürlich kann und muss das so bleiben, denn Politik ist kein Selbstzweck sondern ist für den Bürger da. Sie muss transparent 
bleiben und darf sich auch wandeln, sich jeweils nach der aktuellen Lage anpassen.  
Dieses offene Verfahren möchte ich aufgreifen und als Bürgermeister künftig diese offene, verbesserte Kommunikation zwi-
schen Bürgern, allen Stadtakteuren, der Politik und der Stadtverwaltung pflegen. 

 
Ich verstehe mich als Bürgermeister aus der Bürgerschaft, aus der Ahlener Zivilgesellschaft und aufgestellt und unterstützt von 
der SPD.  
Ich möchte Ahlen ebenfalls neu denken, verändern, weiter entwickeln, unsere Stadt attraktiver machen und dabei nach Mög-
lichkeit alle Menschen, die hier wohnen, mitnehmen. 
Mutig sein und dann auch beherzt NEU MACHEN.  

Ahlen. Besser. Machen. Jetzt! – das ist mein Ziel. Machen Sie mit, der Prozess für unsere Stadt ist nicht abgeschlossen sondern 
beginnt gerade. Werden Sie ein Teil davon.  
 

  Ihr Hermann Huerkamp  

 

 

 



 4 

 

Ahlen: sozial und gerecht! 1/2 

 
 
Am 4. Mai 2019 haben wir mit zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 

an drei Thementischen im Glückaufheim viele Ideen erarbeitet. Wir frag-

ten: Wie sieht gelebte Inklusion aus? Was muss sich in Ahlen im Sinne ei-

ner sozialen Stadt ändern? Und wie schaffen wir beste Bildung in Ahlen?  
 

Mit Ihrer Stimme werden wir folgende Antworten darauf im Ahlener Stadt-

rat umsetzen:  

 

Gelebte Inklusion: 
 

Inklusion fängt im Kleinen an. Bei uns gehört jeder Mensch dazu! Egal, wel-

che Sprache er spricht, egal ob mit oder ohne Behinderung, egal welcher 

Religion er sich zugehörig fühlt, egal ob arm oder reich! Wir wollen für 

mehr Chancengerechtigkeit sorgen. Wir werden uns mit unseren Kreistagsabgeordneten dafür einsetzen, 

dass Menschen mit Behinderung mehr Arbeit auf dem ersten Arbeitsmarkt finden. Außerdem wollen wir 

bessere Voraussetzungen für barrierearmen und bezahlbaren Mietwohnungsbau schaffen. In öffentlichen 

Räumen soll ein barrierefreier Zugang gewährleistet werden.  

 

Soziale Stadt Ahlen: 
 

Immer wieder wurde das Thema bezahlbarer und attraktiver Wohnungsbau bei unseren Bürgerforen ge-

nannt. Wir werden im Stadtrat dafür sorgen, dass es mehr Wohnraum für die Bedürfnisse der Ahlenerinnen 

und Ahlener gibt. Dazu gehört für uns auch eine soziale Quartiersentwicklung. Wir wollen verhindern, dass 

es Siedlungen nur für Besserverdienende gibt und für eine Durchmischung aller Einkommensstufen bei neu-

en Baugebieten sorgen - das bedeutet u.a. dass mehr öffentlich geförderter Wohnraum entstehen soll und 

auch Mehrfamilienhäuser in neuen Baugebieten bedacht werden.  
 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Aktivitäten wird der Jugendarbeit gelten. 

Wir setzen uns für eine moderne Jugendarbeit ein, die auch die derzeitigen 

Hotspots bedenkt. Jugendarbeit ist nicht ausschließlich stationär, sondern 

vielmehr mobil zu betrachten. Der Ausbau an Streetworker-Kapazitäten ist 

unser ausgesprochenes Ziel. Dies muss Hand in Hand mit den bestehenden 

Strukturen gehen. Deswegen sprechen wir uns für den Neubau des Jugend-

zentrum Ost - eingebettet in eine Attraktivitätssteigerung des Umfelds der 

Barbaraschule - aus. Das beinhaltet neben einem barrierefreien Jugendzentrum auch den Neubau der 

Turnhalle und die neue Gestaltung des ans Jugendzentrum angrenzenden Spielplatz. Außerdem wollen wir 

eine ganzheitliche Jugendarbeit für die Stadt Ahlen, sodass auch Nord und West mehr davon profitieren.  
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Ahlen: sozial und gerecht! 2/2 

 

Gute Bildung für alle: 

 

Bildung muss den heutigen Ansprüchen genügen. Mit 

Geldern des Bundes und des Landes soll die digitale 

Ausstattung unserer Schulen in den kommenden Jah-

ren noch besser werden. Wir werden dafür Sorge tra-

gen, dass auch unser Lehrpersonal die entsprechende 

Fortbildung im Sinne der digitalen Neuerungen be-

kommt. Damit Schülerinnen und Schüler noch besser 

von den Investitionen profitieren können, werden wir 

dafür Sorge tragen, dass jedes Kind ab Klasse 5 kosten-

los über ein Tablet-PC (z. B. i-Pad) zur Nutzung in der Schule und auch zuhause verfügt.  

 

Ein wichtiger Baustein unserer Schulpolitik wird auch weiterhin der Kampf gegen (Cyber-) Mobbing 

sein. Unter anderem wird dieses Ziel nur mit dem Ausbau 

der Schulsozialarbeit erreicht werden können. Aber auch 

Unterrichtseinheiten zur richtigen Nutzung der sozialen 

Medien sind unerlässlich. Je früher hier angesetzt wird, 

desto besser.  

 

Nicht erst seit der Corona-Pandemie sollte jedem bewusst 

sein, dass mangelnde Hygiene zu einer höheren Krankheits-

übertragung kommt. Deswegen werden wir die Sanitäran-

lagen unserer Schulen verbessern. 

 

Wir werden Initiativen wie „keiner geht verloren e.V.“ weiter stärken. Sie sind ein Garant für einen 

guten Übergang von Schule zu Beruf. Dafür wollen wir auch ein breiteres Netzwerk zwischen Wirt-

schaft, Gewerkschaften und Schulen bilden.   
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Ahlen: wirtschaftsstark! 1/3 

 
Am 31. August 2019 haben wir mit zahlreichen Besucherinnen und Besuchern an drei Thementischen im 

Wersehof viele Ideen erarbeitet. Wir fragten: 

Was braucht die Wirtschaft in Ahlen? Wie kön-

nen wir die Mobilität in Ahlen verbessern? Und 

wie können wir das Wohnen/Wohnumfeld in 

Ahlen verbessern?  

 

Mit Ihrer Stimme werden wir folgende Antwor-

ten darauf im Ahlener Stadtrat umsetzen:  

 

Wirtschaft: 

 

Wir werden uns für eine starke Wirtschaft in Ahlen einsetzen. Dazu muss das Leerstandsmanagement auf 

die gesamte Stadt ausgeweitet werden. Dabei muss auf neue Wege im Dialog mit den Einzelhändlern und 

Eigentümern gesetzt werden.  

 

Ebenfalls muss das Parkraumkonzept weiter optimiert werden. Lösungen wie ein zentrales Parkhaus (z.B. 

Areal Mühle Münstermann oder Areal Altes Bauamt) werden unsere Fußgängerzone und den Pendelver-

kehr mit öffentlichen Verkehrsmitteln stärken.  

 

Großes Potential bietet das Haus Holtermann auf dem Marktplatz. Die derzeitige Stadtspitze hat bislang kei-

ne Verbesserungen im Gespräch mit den Inhabern herbeiführen können. Wir werden mit Nachdruck daran 

arbeiten eine bessere Lösung herbeizuführen. Das Haus bietet tolle Möglichkeiten und könnte z.B. ein 

selbstbetriebenes Jugendcafé im Erdgeschoss beherbergen. Aber auch der Bürgerservice, die Stadtwacht 

oder die Verbraucherzentrale NRW könnten hier eine zentrale Anlaufstelle für Sie sein.  

 

Als Dienstleister unserer Gewerbetreibenden in Ahlen werden wir unsere Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

weiter stärken! Gründe für die Neuansiedlung in unserer Stadt Ahlen gibt es zahlreiche. Wir wollen ein 

Leitbild entwickeln und unsere Außendarstellung für etwaige neue Betriebe steigern.  

 

Initiativen die dem Fairtrade-Gedanken dienlich sind, werden wir auch weiter unterstützen und wollen 

dem Namen Fairtrade-Town Ahlen gerecht werden. Immer mehr Unverpackt-Läden, also Läden die auf Ver-

packung ihrer Waren verzichten, entstehen in Deutschland. Wir werden uns dafür einsetzen, dass auch Ah-

len einen Unverpackt-Laden bekommt.  

 

 

Foto: Knoepker 
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Ahlen: wirtschaftsstark! 2/3 

 

Mobilität/Umwelt: 

 

Das Thema Rad- und Busverkehr bedeutet Zukunft. Wir setzen uns für ein tragfähiges Konzept ein, dass 

diese beiden Verkehrsformen weiter stärkt. Erst nach Um-

setzung eines solchen Konzeptes soll Autoverkehr in der 

Innenstadt langfristig weniger werden. Hierzu müssen nach 

und nach Park and Ride-Angebote in Zusammenhang eines 

zentralen Parkhauses ausgebaut werden. 

 

Insgesamt muss die Busanbindung an den Außenbereich 

verbessert werden. Dabei sollen auch neue Wege gegan-

gen werden, wie z. B. Bürgerbusse, die es in anderen Städ-

ten des Kreises Warendorf bereits gibt.  Auch die Internet-

nutzung in unseren Bussen soll durch mobile Hotspots 

weiter ausgebaut werden. 

 

Im Sinne unserer Umwelt muss es Förderung alternativer 

Energiekonzepte auf kommunaler Ebene geben. Wir wol-

len, dass auf allen städtischen Gebäuden und Flächen eine 

Photovoltaikanlage oder eine Dachbegrünung installiert 

wird. Insgesamt muss die Stadt Ahlen alles in ihrer Möglich-

keit stehende tun, um die Klimaziele des Bundes mit zu verfolgen und klimaneutrale Stadt zu werden. Bür-

gerschaftliches Engagement muss finanziell gefördert werden, z. B. durch ein Solar-Dächer-Programm.   

 

Ahlen im Trialog - also die Umsetzung der angedachten Maßnahmen für die Landesgartenschau 2017 - 

muss weiter umgesetzt werden. 

 

Wir werden die Voraussetzungen für einen Friedwald in der Langst schaffen. Als größte Stadt im Kreis Wa-

rendorf fehlt diese Einrichtung schon seit Jahren und wird immer wieder nachgefragt.  

  

Weiterhin werden wir uns für eine gute und saubere Ausstattung von Sanitäranlagen in unseren Grünflä-

chen wie der Langst, dem Berliner Park oder dem Stadtpark einsetzen. Auch die Situation auf dem Markt-

platz und dem Dr.-Paul-Rosenbaum-Platz muss verbessert werden. 

 

Wir haben uns in der letzten Periode für den Ausbau und den Erhalt der Wirtschaftswege in Ahlen einge-

setzt. Die Landwirtschaft ist für unsere Stadt existenziell und wir setzen uns für die Verbesserung der Lage 

unserer Landwirte ein.  
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Ahlen: wirtschaftsstark! 3/3 

Wohnen/Wohnumfeld: 
 

Das Thema Wohnen ist für uns ein großes Querschnittsthema. Wir wollen die unterschiedlichen Aspekte 

zusammenbringen und eine bedarfsorientierte Wohnpolitik umsetzen. Dafür werden wir uns auch für 

Wohnraum für einkommensschwächere Familien/Senioren einsetzen. Wir wollen neue Wohnformen, z.B. 

das Mehrgenerationenwohnen attraktiv machen. Für uns gilt auch weiterhin der Grundsatz der stetigen 

Nachverdichtung. Bestehende Baulücken sollen mit Hochdruck bebaut werden.  Zur Erreichung dieser 

wohnpolitischen Ziele müssen Voraussetzungen zur Gründung einer kommunalen Wohnungsbau– und ent-

wicklungsgesellschaft geschaffen werden.  

 

Im Bereich der Hansastra-

ße werden wir uns für 

eine schnelle Umsetzung 

der bereits feststehenden 

Maßnahmen einsetzen; 

wir wollen eine vernünfti-

ge Nutzung, möglicher-

weise eine Wohnbebau-

ung für den unteren Dr.-

Paul-Rosenbaum-Platz 

(Areal ehemalige Eisdie-

le) sicherstellen. Es müs-

sen alle zur Verfügung 

stehenden Kräfte genutzt werden, um das Hochhaus am Hansakreisel abzureißen und die Fläche für eine 

sinnvolle Nachnutzung zur Verfügung zu stellen. Die Gewerbetreibenden, Bäcker und Metzger müssen 

nachhaltig gestärkt werden! Die Verkehrsführung der Hansastraße muss erneuert werden. Denkbar ist 

eine Einbahnstraßenlösung als Fahrradstraße, aber auch andere Lösungen sind denkbar. Mit geplant wer-

den muss hier eine vernünftige Parkraumlösung. Dies muss im direkten Dialog mit den Anwohnern und Ge-

werbetreibenden passieren. Insgesamt werden wir die Quartiere in allen Himmelsrichtungen und unseren 

beiden Ortsteilen stärken.  

 

Wir stehen hinter dem Kreuzweg auf der Halde und wollen die Nutzung auch für weitere Interessengruppen 

möglich machen. Hierzu werden wir zunächst den Dialog mit den jeweiligen Gruppen suchen und in Ab-

sprache mit der RAG Montan Immobilien GmbH eine Lösung für eine Umsetzung suchen.  

 

 

Foto: Knoepker 
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Ahlen: sportlich und fair 1/2 

 
Am 16. November 2019 haben wir mit zahlreichen Besu-

cherinnen und Besuchern an drei Thementischen in der 

Südenkampfbahn viele Ideen erarbeitet. Wir fragten: Was 

braucht der Sport in Ahlen? Wie kann man in Ahlen gesund 

bleiben? Und wie sieht das kulturelle Angebot aus?  

 

Mit Ihrer Stimme werden wir folgende Antworten darauf 

im Ahlener Stadtrat umsetzen:  

 

Sport und Freizeit: 

 

Unsere Stadt Ahlen ist eng umwoben mit der Geschichte der Zeche. Wir wollen im Sinne des Strukturwandels 

ein Naherholungsgebiet „Zechenhalde“ schaffen. Dieses soll mit einem Badesee, einer Sommerrodelbahn und 

einem gastronomischen Angebot auf der Halde ein Angebot für Jung und Alt darstellen.   

 

Daneben werden wir auch die Langst als bestehendes Naherholungsgebiet attraktiv halten. Hierzu wollen wir 

einen Hochseilgarten bzw. Kletterpark schaffen und die Langst grundsätzlich ertüchtigen.  Außerdem werden 

wir uns für ein längst überfälliges Toilettenhäuschen einsetzen.  

 

Unsere Vereine leisten eine nicht wegzudenkende Arbeit für unsere Stadt. Wir wollen dieses Engagement wei-

ter stärken und die bestehende finanzielle Unterstützung durch die Stadt mindestens erhalten. Oftmals fehlt 

es in kleineren Vereinen an hauptamtlicher Ausstattung. Hier muss ein besseres 

Angebot für die Erledigung häufig bürokratischer Aufgaben geben. Dies kann 

u.a. durch Schulung entsprechender Personen in den Vereinen oder durch Hilfe-

stellungen erfolgen.  

 

Das Parkbad und das Freibad ist für den Schul- und Vereinssport aber auch für 

die Freizeit elementar. Wir wollen es allen Kindern in Ahlen ermöglichen, das 

Seepferdchen zu machen. Außerdem soll das Freibad z. B. durch weitere 

Kletterwände noch attraktiver gestaltet werden.  

 

Auch viele Ahlenerinnen und Ahlener haben ein Haustier. Für des Menschen besten Freund, werden wir wei-

tere Hundefreilaufflächen ausweisen.  
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Ahlen: sportlich und fair 2/2 

Gesundheit und Prävention: 

 

Aktuell ist ein nächtlicher Apothekennotdienst in Ahlen nicht sicher-

gestellt. Häufig müssen Ahlenerinnen und Ahlener für Ihre Medika-

mente nach den üblichen Ladenöffnungszeiten nach Sendenhorst, 

Drensteinfurt oder Hamm reisen. Besonders für Menschen ohne Au-

to ist dies häufig nicht möglich. Wir setzen uns dafür ein, dass immer 

eine Notdienstapotheke in Ahlen geöffnet hat.  

 

Ein wichtiger Baustein von Gesundheit ist die Ernährung. Wir werden 

uns an unseren Schulen und Kindertagesstätten für eine gesunde Versorgung einsetzen. Jedes Kind soll die 

Möglichkeit haben eine gesunde Mahlzeit während seines Schul- oder Kitabesuches einzunehmen.  

 

Wir wollen in Kooperation mit der Volkshochschule mehr Präventionsangebote für die Gesundheit schaffen.  

 

Kultur: 

 

Ahlen ist Kulturhauptstadt des Kreises Warendorf. Dieses wurde durch höchst ehrenamtliches Engagement 

ermöglicht. Wir unterstützen daher dankbar alle Aktiven in unserer Kulturlandschaft, um weiterhin als 

Leuchtfeuer der Kultur wirken zu können.  

 

Wir befürworten die Benennung eines öffentlichen Platzes nach Imo Moszkowicz: Eine solche Widmung wä-

re zugleich eine persönliche Würdigung unseres verstorbenen Ehrenbürgers und wichtiger Baustein der Er-

innerungsarbeit unserer Stadt.  

 

Die zahlreichen Kulturangebote unserer Stadt werden wir für alle Einkommensschichten bezahlbar zugäng-

lich machen. Hierzu werden wir eine Kultur-Card für unsere kulturellen Einrichtungen einführen.  

 

In Ahlen leisten viele Menschen ehrenamtliche Arbeit in allen Sparten, z. B. als Übungsleiter im Sportverein, 

bei der freiwilligen Feuerwehr oder als Vorleserin in der Bibliothek. Wir wollen dieses Engagement noch 

mehr würdigen und den jährlichen Ehrenamtstag verstetigen.  
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Ahlen: für uns selbstverständlich! 1/2 

Liebe Ahlenerin, lieber Ahlener,  
 
in drei Bürgerforen und einer Auftaktveranstaltung haben wir viele Ideen zusammengetragen. Wir finden, 

dieser Prozess hat sich gelohnt und wir werden ihn auch nach der Kommunalwahl regelmäßig fortsetzen. 

Neben dem Prozess haben wir in der Partei, auf Infoständen oder persönlichen Gesprächen weitere Ideen 

besprochen, die wir im Stadtrat für Sie umsetzen wollen!  

 

Bürgerbeteiligung: 

 

Die gewählten Mitglieder des Stadtrates sind demokratisch legitimiert politische Entscheidungen für unsere 

Stadt zu treffen. Vor jeder Entscheidung steht jedoch ein Prozess. In vielen Themen halten wir es für sinnvoll 

eine ehrliche Bürgerbeteiligung durchzuführen. Diese Beteiligung muss an den Orten stattfinden, an denen 

die Betroffenen auch anzutreffen sind. Das kann auch im Internet, auf der Straße oder im Jugendzentrum 

sein. Uns ist Ihre Meinung wichtig. Auch wenn nicht für jede Entscheidung ein solcher Beteiligungsprozess 

sinnvoll erscheint, sind wir als SPD immer Ihr Ansprechpartner und wir haben ein offenes Ohr für Ihre Mei-

nung - scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen!  

 

Rathaus/Bürgercampus:  

 

Im Rahmen eines Bürgerentscheides hat es eine Mehrheit für den Neubau eines Bürgercampus, bestehend 

aus Stadthaus (Rathaus) und einem Bürgerforum (u. a. Stadthalle), gegeben. Wir werden den Bürgerwillen 

konsequent umsetzen! Die mangelhafte Bürgerbeteiligung des derzeitigen Bürgermeisters hat zu einer Spal-

tung der Bürgerschaft in dieser Frage geführt. Insbesondere für die inhaltliche Ausgestaltung des nun zu 

schaffenden Bürgercampus wollen wir eine ehrliche Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger sowie Initia-

tiven und Institutionen. Für die Zeit des Abrisses und anschließendem Neubaus müssen gute Lösungen für 

die Einzelhändler unserer Stadt gefunden werden - das gelingt nur im gemeinsamen Gespräch! Dies kann 

nur mit frischem Wind - unserem Bürgermeisterkandidaten Hermann Huerkamp - gelingen. 

 

Digitale Verwaltung: 

 

Im Zeitalter der Digitalisierung wollen wir dafür sorgen, dass mehr und mehr Verwaltungsgänge auch digital 

erledigt werden können. Dies beinhaltet von der Dokumentenanforderung bis hin zur Ummeldung zahl-

reiche Möglichkeiten, für die kein Gang ins Rathaus mehr notwendig wäre.  

 

Schnelles Internet 
 

Wir setzen uns für einen flächendeckende Glasfaserausbau in der Stadt und den Ortsteilen ein. 
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Ahlen: für uns selbstverständlich! 2/2 

Integration: 

In Ahlen finden Menschen vieler Nationen eine Heimat! Wir wissen: Das Zusammenleben in Vielfalt will or-

ganisiert sein. Deswegen arbeiten wir aktiv im Integrationsrat mit und setzen uns für eine gezielte Einbin-

dung von Zugewanderten in Politik und Stadtleben ein. Sprache ist ein Schlüssel für gelungene Integration 

- deswegen setzen wir uns für kostenfreie Deutschkurse ein. Initiativen wie „Schule ohne Rassismus“ oder 

„die Gelbe Hand“ finden unsere volle Zustimmung. Wir werden eine Städtepartnerschaft zu einer türki-

schen Stadt knüpfen!  
 

Ambulant vor stationär: 

Wohnen im Alter muss so organisiert werden, dass die Menschen in Ihrem Zuhause bleiben können. Unter 

dem Grundsatz „ambulant vor stationär“ gelingt dies durch die Förderung von bezahlbaren häuslichen Un-

terstützungsangeboten, wie z.B. „Essen auf Rädern“ oder von Einkaufshilfen.  
 

Zechenareal:  

Wir setzen uns für die weitere Attraktivierung des Zechenareals ein. Dazu gehört für uns u.a. die Instandset-

zung des alten Mannschaftsganges - im besten Falle so, dass dieser für Besucherinnen und Besucher begeh-

bar wird.  
 

Bargeldversorgung  

In Zeiten zunehmender Digitalisierung gibt es auch immer weniger Bankfilialen vor Ort. Besonders für Men-

schen im Quartier ist das von Nachteil. Wir wollen unsere beratende Stimme im Verwaltungsrat der Spar-

kasse und unsere örtlichen Netzwerke zu weiteren Banken dafür nutzen, eine flächendeckende Versorgung 

von Geldautomaten in Ahlen sicherzustellen. Aus unserer Sicht ist diese aktuell nicht gegeben.  
 

Unser Schullandheim Winterberg 

Wir stehen hinter unserem Schullandheim Winterberg und setzen uns für den Erhalt ein. Es ist ein fester 

Bestandteil der Ahlener Schul- und Vereinslandschaft und verbindet Generationen. Wir setzen uns für not-

wendige Investitionen ein und unterstützen kreativen Gestaltungswillen.  
 

Volkshochschule: 

Unsere VHS soll eine bessere digitale Ausstattung erhalten. Kurse und Bildungsangebote sollen vermehrt 

auch als Webinar angeboten werden.  Für das derzeitige Gebäude muss eine neue Lösung gefunden wer-

den.  
 

Unsere Ortsteile 

Wir werden weiterhin die Entwicklung der Ortsteile Dolberg und Vorhelm mit unserer Arbeit in den Ortsaus-

schüssen unterstützen. Für diese Arbeit gibt es separate Wahlprogramme. 
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Ahlen: Unser Plan im Überblick!  1/4 

Wir schaffen gelebte Inklusion, mit…  

 

 mehr barrierefreien und bezahlbaren Wohnraum 

 mehr Arbeitsplätzen für Menschen mit Behinderung 

 barrierefreien Zugängen in öffentlichen Räumen 

 

Wir bauen eine soziale Stadt, mit… 

 

 einer sozialen Quartiersentwicklung 

 mehr öffentlich geförderten Wohnraum  

 dem Ausbau unserer Streetworker-Kapazitäten 

 dem Neubau des Jugendzentrums Ost und einer generellen Attraktivierung des 

Umfeldes der Barbaraschule  

 

Wir stellen beste Bildung sicher, mit… 

 

 der digitalen Fortbildung unseres Lehrpersonals 

 der Ausstattung von Tablet-PCs für Kinder ab Klasse 5 

 dem Kampf gegen (Cyber-)Mobbing 

 dem Ausbau der Schulsozialarbeit! 

 sauberen und gut ausgestatteten Sanitäreinrichtungen 

 der Stärkung von Initiativen wie „keiner geht verloren e.V.“ 

 guten Instrumenten für den Übergang von Schule zu Beruf! 

 

Wir machen Ahlen sozial und gerecht, mit… 

 Ihrer Stimme für die SPD und Hermann Huerkamp am 13. September! 
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Ahlen: Unser Plan im Überblick!  2/4 

Wir schaffen beste Voraussetzungen für die Wirtschaft, mit…  

 

 einem Leerstandsmanagement für die gesamte Stadt 

 einem Parkraumkonzept und einem zentralen Parkhaus 

 einem Haus Holtermann, das innovativ genutzt wird.  

 einer gestärkten Wirtschaftsförderungsgesellschaft  

 einem Leitbild für unsere Stadt 

 Förderungen von Fairtrade- und Unverpacktinitiativen 

 

Wir gestalten unseren Verkehr und unsere Umwelt, mit… 

 

 einem tragfähigen Konzept für Rad- und Busverkehr 

 mehr Park and Ride-Angeboten und einem zentralen Parkhaus  

 einer besseren Busanbindung an den Außenbereich  

 einer flächendeckenden Internetausstattung unserer Busse  

 der Ausstattung aller städtischen Grundstücke, Flächen und Gebäude mit einer Photo-

voltaikanlage oder einer Dachbegrünung 

 der Fortführung des Ahlener Trialogs 

 einem Friedwald für die Langst 

 guten und sauberen Sanitäranlagen in unseren Grünflächen 

 

Wir stellen gutes Wohnen in Ahlen sicher, mit... 

 

 einer bedarfsorientierten Wohnpolitik  

 einer kommunalen Wohnungsbaugesellschaft  

 mit der Attraktivierung rund um die Hansastraße und weiteren Quartieren 

 mit der Nachverdichtung bestehender Baulücken 

 

Wir machen Ahlen wirtschaftsstark, mit… 

 Ihrer Stimme für die SPD und Hermann Huerkamp am 13. September! 
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Ahlen: Unser Plan im Überblick!  3/4 

Wir stärken den Sport und die Freizeit in Ahlen, mit...  

 

 einem neuen Naherholungsgebiet „Zechenhalde „ 

 einer Ertüchtigung für die Langst 

 der Unterstützung von Sportvereinen bei bürokratischen Hürden  

 einem Seepferdchen für jedes Ahlener Kind  

 der Attraktivierung des Freibads 

 weiteren Hundefreilaufflächen 

 

Wir schaffen beste Gesundheit in Ahlen, mit… 

 

 einem täglichen Apothekennotdienst in Ahlen  

 einer gesunden Verpflegung in unseren Schulen und Kitas  

 Präventionsangeboten durch unsere VHS 

 

Wir stärken die Kultur in Ahlen, mit… 

 

 der Einführung einer Kultur-Card 

 der Würdigung des Ehrenamtes  

 der Benennung eines öffentlichen Platzes nach Imo Moszkowicz 

 

 

 

 

Wir machen Ahlen sportlich und fair, mit… 

 Ihrer Stimme für die SPD und Hermann Huerkamp am 13. September! 
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Ahlen: Unser Plan im Überblick!  4/4 

Mit Ihrer Stimme werden wir uns außerdem dafür einsetzen, dass... 

 

 Ihre Stimme auch nach der Wahl noch wichtig ist!  

 der Bürgerentscheid zum Rathausneubau umgesetzt wird und für die Ausgestaltung 

des Bürgercampus alle Bürgerinnen und Bürger beteiligt werden  

 mehr Verwaltungsgänge auch digital durchgeführt werden können  

 es eine flächendeckende Glasfaserabdeckung gibt 

 die VHS mehr digitale Angebote in ihr Programm aufnimmt 

 Integration in Ahlen auch weiterhin stattfindet  

 es eine türkische Städtepartnerschaft gibt 

 wohnen im Alter durch Angebote wie „Essen auf Rädern“ unterstützt wird 

 es eine flächendeckende Versorgung von Bargeldautomaten in Ahlen gibt  

 unser Schullandheim in Winterberg erhalten bleibt 

 unsere Zeche weiterhin attraktiv gestaltet wird 

 unsere Ortsteile Dolberg, Vorhelm und Tönnishäuschen eine wichtige Rolle unserer Po-

litik spielen werden 

 

Wir werden Ahlen besser machen - Jetzt! Das werden wir aber nur mit 

Ihrer Stimme am 13. September 2020 schaffen! 

 

 

  

 

 

 


